 [image: Logo-Streitkultur1]Ihr Kontakt:
Philipp Stiel 
Mob: 0162-9127191
philipp.stiel@streitkultur.net 


[image: URSPRUNG500:Users:pst:Dropbox:Streitkultur e.V:Clubaktivitäten:Vereinsgeburtstag:03 Plakate+Flyer:SKgeb-LOGO.png]					





5. Dezember 2011

Presseinformation

[bookmark: OLE_LINK1][bookmark: OLE_LINK2]Der älteste Debattierclub Deutschlands wird 20 Jahre alt. Zum Jubiläum gibt es eine Jubiläumsdebatte mit den Gründern und eine Vereinsmeisterschaft  

1991 gründeten 4 Studierende an der Universität Tübingen die „Tübinger Debatte“ und legten damit den Grundstein für eine neue Debattenkultur. Inzwischen im Verein Streitkultur e.V. organisiert, debattieren seither Studierende aller Fachrichten wöchentlich aktuelle Themen aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft nach festen Regeln. 

Zum 20jährigen Jubiläum kommen die Gründer zurück nach Tübingen und treten noch einmal im Redewettstreit an – gegen die Deutschen Meister im Hochschuldebattieren 2010 aus dem Verein. Dabei geht es um das Thema: „Soll der Staat von Religion befreit werden?“. Auch das Publikum darf mitreden: Die Tübinger Debatte enthält traditionell eine offene Aussprache, in der das Publikum den Rednern Fragen stellen oder selbst neue Argumente liefern kann. 
Jubiläumsdebatte mit anschließendem Empfang
am Freitag, den 9.12.2011 um 19h00 
im Großen Senat, Neue Aula der Universität. 
(Geschwister-Scholl-Platz, 72074 Tübingen). 

Als Ehrengast erwartet wird der Tübinger Universitäts-Ehrensenator Dr. Asfa-Wossen Asserate, selbst ein Förderer der Kunst der Debatte. Schirmherr des Jubiläums ist der Baden-Württembergische Ministerpräsident Winfried Kretschmann: „Debattiervereine vermitteln ihren Mitgliedern die Fähigkeit, den eigenen Standpunkt zu vertreten, ohne seinem Gegenüber dessen Sichtweise abzusprechen“, schreibt er den Tübinger Studierenden ins Jubiläumsstammbuch. 

Die Studenten selbst dürfen am Samstag zum rhetorischen Wettstreit antreten: Dann geht es um die offene Vereinsmeisterschaft – 100 Redner und Juroren aus ganz Deutschland reisen an. Den besten Nachwuchsredner zeichnet die Tübinger Universitätsrhetorik dann mit dem Förderpreis Rhetorik aus. 

Kontakt:
Für weitere Auskünfte steht Ihnen der Pressesprecher Philipp Stiel gerne zur Verfügung. Sie erreichen ihn unter der 0162-9127191 oder per Email unter: philipp.stiel@streitkultur.net  

Hintergrundinformation Debattierclub Streitkultur e.V:: 
Im November 2001 wurde der Debattierclub „Streitkultur e.V.“ von acht Studenten der Eberhard Karls Universität Tübingen gegründet. Das Debattieren hatte zu diesem Zeitpunkt in Tübingen schon eine 10-jährige Geschichte: Mit dem studentischen Debattierclub „Tübinger Debatte“, die 1991 gegründet wurde, ist auch der erste deutsche Debattierclub an einer Hochschule in Tübingen beheimatet. Im Jahr 2004 schlossen sich beide Debattierclubs unter dem Dach von „Streitkultur e.V.“ zusammen. Heute hat der Verein rund 100 Mitglieder, darunter die Ehrenmitglieder Boris Palmer, (Die Grünen, Oberbürgermeister von Tübingen), Prof. Dr. h.c. Lothar Späth (CDU, Landesminister a.D.) und Prof. Dr. Herta Däubler-Gmelin (SPD, Bundesministerin a.D.).

Streitkultur e.V. hat sich die Förderung der demokratischen Streitbarkeit verpflichtet. Der kultivierte Streit, so die Überzeugung, ist ein zentraler und notwendiger Bestandteil des menschlichen, gesellschaftlichen Lebens. Ohne kritische Hinterfragung bestehender Positionen und den fortwährenden Zwang zur besseren Begründung von Standpunkten und Handlungen fehlen wichtige Motoren für gesellschaftlichen, wirtschaftlichen und wissenschaftlichen Fortschritt. Der griechische Philosoph Heraklit brachte es auf den Punkt und formulierte so den Leitspruch des Vereins: „Der Streit ist der Vater aller Dinge!“ Weitere Informationen: www.streitkultur.net 

Hintergrundinformation Debattieren: 
Debattieren im Debattierclub bedeutet die rednerische Auseinandersetzung zweier Fraktionen (Pro und Contra) zur Klärung einer strittigen Frage. Aufgeteilt in Regierung und Opposition stehen sich zwei bzw. drei Redner gegenüber und wägen Pro- und Contra-Argumente möglichst überzeugend gegeneinander ab.
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